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Zusammenfassung der Ergebnisse der 3. 
Arbeitskreissitzung vom 29.09.2009

- Arbeitskreis Dorfgemeinschaft-

1 Neugestaltung des Spielplatzes

Der öffentliche Spielplatz soll mit neuen Spielgeräten ausgestattet werden, da die 
gegenwärtige Ausstattung nicht mehr den Sicherheitsanforderungen gerecht wird. Das Ziel 
ist die möglichst vielfältige Bereitstellung von Spielgeräten für eine Altersgruppe zwischen 6 
und 12 Jahren. 

(Vorab wurden die Kindergartenkinder befragt, über welche Spielmöglichkeiten ein Spielplatz 
verfügen soll. Sie äußerten den Wunsch nach konventionellen Geräten, wie einer Schaukel, 
Rutsche oder Wippe).

Als Vorschläge für die zukünftige Planung wurden innerhalb des Arbeitskreises folgende 
Anregungen bezüglich einer möglichen Ausstattung genannt:

• wenige Spielmöglichkeiten für kleine Kinder
• Spielhaus
• Tunnel
• in den Hang integrierte Rutschbahn
• Seilbahn (in Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden Fläche und des Gerfälles)
• Kletterwand als Abschirmung zum angrenzenden Grundstück
• Wippe
• Nestschaukel

In der Folge wird kein großflächiges Gerät mit vielfältigen Funktionen im Zentrum stehen, 
sondern ein differenziertes Angebot, das aus mehreren kleinen Elementen besteht 
angestrebt. Der Vorschlag eines Karussells wurde aus Sicherheits- und Aufsichtsgründen 
verworfen, ebenso wie ein Sandkasten.

Weiterführend ist es Ziel der Gemeinde, dass im Zuge der weiteren Planung ein Experte die 
Spielfläche in Augenschein nimmt und anhand der oben aufgeführten Anforderungen einen 
Gestaltungsvorschlag unterbreitet. 

Zusätzlich erhält der Spielplatz des Kindergartens ein neues Gerät (Kombination zum 
klettern und rutschen); für weitere Anschaffungen ist nicht ausreichend Platz vorhanden. 
Insgesamt wird die Ausstattung des Freispielbereiches als gut bewertet.

Ergänzend wird auf dem neu gestalteten Parkplatz ein Basketballkorb und mobile 
Vorrichtungen für einen Skater- Parcours (die bei Veranstaltungen entfernt werden können, 
um die Anzahl der Stellplätze zu erhöhen) errichtet. Ferner ist das Aufstellen von Sitzbänken 
vorgesehen. In der Folge steht den Kindern und Jugendlichen außerhalb von 
Veranstaltungen ein weiterer Bereich zum spielen zur Verfügung. Insgesamt wird durch die 
Neugestaltung des öffentlichen Spielplatzes ein Anziehungspunkt für den Gesamtort 
entstehen, der ein breites Altersspektrum anspricht. 
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2 Bolzplatz

Der ebenfalls im Bereich des Spielplatzes befindliche Bolzplatz muss mit einem neuen Zaun 
versehen werden, da die Beschädigungen der bestehenden Einfriedung ein erhebliches 
Sicherheitsrisiko darstellen.

Als ergänzende Verbesserungsmaßnahme wurde erwähnt den Platz in Teilen neu 
einzusäen. Weitere Mängel oder Anforderungen wurden nicht festgestellt.

Unter dem Aspekt des örtlichen Sportangebotes wurde auch ein Beachvolleyballfeld 
diskutiert. Aus Kosten- und Hygienegründen, sowie des Fehlens einer geeigneten Fläche 
wurde dieser Gedanke jedoch verworfen. 

3 Kindertagesstätte

Für die baulichen Schritte zur Sanierung und zum Neubau der Kindertagesstätte sind drei 
Abschnitte vorgesehen. 

Die Leitung des Kindergartens hat ein umfangreiches Konzept ausgearbeitet, so dass die 
Anforderungen bereits formuliert wurden. Allerdings wurde eine angeregte separate 
Krabbelgruppe nicht von der Kreisverwaltung genehmigt.

Von einem Arbeitskreisteilnehmer wurde angemerkt, dass ein Gestaltungskonzept für die 
Außenanlage nicht in Abstimmung mit der Planung des angrenzenden Spielplatzes erfolgen 
kann, da der Handlungsbedarf dort dringend erforderlich ist. Demgegenüber werden die 
baulichen Maßnahmen bezügliche der Kindertagesstätte schätzungsweise erst 2011 
beginnen.

4 Freizeitangebote für Kinder

Den Kindern Berglichts steht ein Freizeitangebot im Ort zur Verfügung. Es umfasst 
besonders die Jugendspielgemeinschaft des Sportvereins. Auch eine Kindertanzgruppe wird 
sich erneut formieren. Weiterhin ist der Musikverein zu nennen. Eine Besonderheit stellt ein 
Kinderkochkurs dar, der rege wahrgenommen wird. 

Außerdem sind die Angebote im Umfeld zu erwähnen. Für Kleinkinder gibt es eine 
Krabbelgruppe in Thalfang.

Hinsichtlich neuer Freizeitaktivitäten oder Gruppen in der Ortsgemeinde Berglicht ist der 
Mangel an Kindern ein Hemmnis, so dass nach Auffassung der Arbeitskreismitglieder das 
Angebot weiterer Angebote zu diesem Zeitpunkt kaum lohnenswert erscheint. 

5 Jugendgruppe

In Berglicht besteht kein zentraler Treffpunkt für Jugendliche in Form eines Jugendtreffs oder  
-raums. 

Nach Schätzung der Arbeitskreismitglieder würden ca. 10 Jugendliche zwischen 14 und 18 
Jahren von einem solchen Treffpunkt profitieren.
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Die Voraussetzung, die für die Öffnung eines Jugendraumes jedoch erforderlich ist, ist eine 
Aufsichtsperson, bzw. mindestens ein Jugendlicher, der eine Schulung besucht. Eine 
Räumlichkeit steht im Dorfgemeinschaftshaus zu Verfügung.

Da der Aspekt der Schulung zur Gruppenaufsicht bisher auch nicht nach erfolgten Aufrufen 
gelöst werden konnte, wurde eine Alternative im Arbeitskreis thematisiert. Demnach sollen 
während der Sprechzeiten des Bürgermeisters montags und donnerstags zwischen 19.30 
und 21.00 Uhr die Jugendlichen im Dorfgemeinschaftshaus zusammentreffen können. Damit 
ist eine Person im Gebäude, die Stichprobenartig nach dem Rechten sehen kann. Zudem 
erklärte Herr Heß die Bereitschaft donnerstags eine gewisse Aufsichtsfunktion zu 
übernehmen.

Um das weitere Vorgehen festzulegen, sollen in einem nächsten Schritt die Jugendlichen 
gezielt angesprochen werden. Dazu wird eine Einladung formuliert, die jeder Haushalt der 
Gemeinde erhält. Außerdem werden Aushänge an den Ortstafeln und eine Veröffentlichung 
im Amtsblatt vorgenommen. Damit werden die Jugendlichen Berglichts zu einem Treffen 
eingeladen, bei dem organisatorische Angelegenheiten und Wünsche/ Vorstellungen 
ihrerseits besprochen werden. Dabei soll auch in Erfahrung gebracht werden, welche 
Altersgruppen sich für einen Jugendtreff interessieren. Nach Bedarf kann nachfolgend eine 
Gruppe für ältere und jüngere Jugendliche z. B. ab 12 Jahren entstehen.

Schließlich muss für einen Jugendtreff im nächsten Schritt eine Hausordnung formuliert 
werden. Die Einrichtung des Raumes wird ebenfalls nachfolgend geschehen. Eine gewisse 
Grundausstattung mit einer Couch und Tischen ist bereits gegeben. 

In der künftigen Arbeitskreissitzung wird der Kreis den das Thema eines Jugendtreffs weiter 
verfolgen und die folgende Vorgehensweise näher erörtern. 

6 Ideen für Jahreszeit bezogene Veranstaltungen 

Hinsichtlich thematischer Veranstaltung im Jahresverlauf hat Herr Manz Ideen formuliert, die 
während der nächsten Zusammenkunft gemeinsam besprochen werden sollen. 

• Winter
- Ice-Age-Park  
- Schneemänner

• Frühling
- Frühlingserwachen
- Bilderbogen und Büchlein

• Sommer
- Sommer- und Spielfest in den Sommerferien
- Spielplatz

• Herbst
- Und Sie fliegen doch
- Drachen
- Pfannkuchen
- Glühwein
- Am Windpark

• Foto-AG
- Berglicht im Jahreskreis 
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• Schinderhannes- Festspiele

• Tischtennis im Dorfgemeinschaftshaus


